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Lloyd George spricht .
TU. Amsterdam, 8. Dez . Unter gewaltigem Andrang « des Publi -

uins sprach gestern Lloyd George in einer großen Versamm¬
lung

M
5U Leeds. Er führte aus :

^s ist heute gerade zu ei ? ahre her , daß ich einen Aufruf ei*' " " " Leitung des Krieges zu'lesgenoffen,
« ervren uns Rumänien waren uoerwunoen uno geschlagen ,

. stand am Rande des Abgrundes . Der am wenigsten starke
„ ... . verächtlichste unserer Gegner hatte den Briten zwei demütigende
« Klagen beigebracht. Eine englische Armee war südlich von
. ?^ p»li vertrieben , eine andere hatte sich in Mesopotamien er-
ber «n

1r! ii ^en - *' n^ r Ansehen im Osten r>' ir ernstlich er!chi !tte^ . An
>j \ Westfront war er uns nach schweren Verlusten nicht geglückt , die
E ?* Zu durchbrechen . Ende des Jahres 1S1K nahmen die Verluste

loige des U -Bootkrieges immer mehr zu .
z,, . »Das war die Situation 1918 , als die neue Regierung ans

kam . In erster Linie brauchten wir alle Kräfte , um dem
« »otkrieg wirksam zu begegnen, denn, wenn dieser erfolgreich ge«

!ei». ®äre , war der Krieg hoffnungslos verloren . Wir hätten dann
z,

"« Truppe « und Lebensmittel nach Frankreich entsenden können.
on>

^ ^ uts -s^u hätten die See beherrscht von einem Ozean bis zum
!etn« ~ ? n diesem Augenblicke stellte die neue Regierung die ge»
n?» Schiffahrt unter Kontrolle , mit dem Erfolg« , obwohl Millio -

n von Tonnen verloren gingen , daß die Lage bald besser wurde ,
Nen

"c vorher gewesen war . Das Convoy-System ersparte Millio -
der fr "1 Tonnen und tausenderlei Matzregeln wurden getroffen , um
5k v c^c Herr zu werden ? die Seeleute ruhten nicht eher, als
fan U -Bootkrieg vollständig beschworen war . Das war der An-
P ? . .von Deutschlands Niedergang . Hätten wir Mesopotamien unö
tan»

no » ufgegeben, so würde Bulgarien und die Türkei nicht zu-
^ .»»mengebrochen sein . Oesterreich fiel, als es sah . daß die Hinter -
zy . von den Alliierten aufgebrochen war . Amerika sandte 1 900 000
Sw 1? ' ntm denen 1100 000 durch englische Transportschiffe nach

m ich gebracht wurden .
"^iun liegen alle deutschen U-Boote in englischen Häfen, die

Ii »«
*" Schlachtschiffe , die Kreuzer und Torpedoboote Deutschlands

tn ä -t m ' t gestrichener Flagge unter Bewachung englischer Seeleute
d», ^' tischen Häfen. Englands Heer rückt über die Linien in einer

Städte Deutschlands ein. Der Sieg ist den Sol -
vek ^ i . 1ni3 dm Matrosen zu verdanken, aber auch die Regierung

-
Lob und Dank für die Organisation ."

« ^ betonte noch Lloyd George : „Nachdem wir den
'niiss-n Kamps um den Fortschritt der Menschheit gewonnen haben,
Zu f>„ !

11,11 m ' t «llen Kräften trachten , England auf ein« Höhe emporringen , wie sie noch nie da war ."

2« fchen WasfenftWanb und frieden .
Französische Demobilisierung .

Paris , 9. Dez . Unterstaatssekretär Deschampskun -

laus einem Interview des „Petit Journal " an , vor Ab-
Iciit 0n ^ Tagen werde eine beschränkte Demobilisation der

. ^ r.'hrgänze beginnen . Auch eine schnelle allgemeine De-
" khm

Coerde in einem nahen Zeitpunkt ihren Anfang

Das neue Programm der Alliierten .

, .. v —
®e^onfptt ^ Un

-̂ ^ tC Sicherung gegen jeden neuen Eroberung ?-
des tLu Deutschlands abgeben müsse . Der „Temps "

, das . .Journal
^ biet «» und „Action Francaise " fordern für Belgien eine
l'urq „1^ Weiterung. Belgien müsse Holländ ŝch-Limbutg ^ Luxem -
«rllärt v i Iin,e Sck^ ldeufer zugesprochen werden . Der „Temps "
Xtale e:

'
sn Scheldefrage sei nicht mehr ein abstraktes , sondern ein
Programm .

geroj. . 9. Dez . Die französische Presse ergeht sich in
das, unerhörten Forderungen . So fordert die „Radical " ,
tsch^ ! ?^ .

breitc Zone zwischen Elbe und Rhein und längs der
' Grenze errichtet werden soll, in der nur ° eine

Polizeitruppe sein dürfte . Der Rhein müßte die zukünftige
französische Grenze werden . Das Gebiet soll auf hundert Zahre
gepachtet werden , bis die deutsche M -nlalität sich geändert
habe . Die rheinische Bevölkerung soll bei Ablauf dieser hun -
dert Jahre abstimmen . Sie würde dann wohl für Frankreich
wählen .
Die Frage des Einmarsches in Deutschland .

o Basel , 9. Dez. (Privcttel .) . Daily Mail " meldet : Di»
Alliiertenkonferenz in Paris vom 10.—15 . Dezember wird
sich über die Frage des Einmarsches in Deutschland
schlüssig machen .

Sch . R o t t e r d a in, 9. Dez. tPriv .j Die . Times « schreibt :
Ein Sieg der Liebknechtgruppe in Deutschland
dürfte für die Alliierten die Aufforderung sein ,
in Deutschland Ruhe und Ordnung wieder -

herzu stellen .
Sch . Rotterdam , 9 . Dez . (Privat .) Nach einer Meldung

der „A!orning -Post " aus Paris , wurde Aiarschall Foch mit der
Leitung der eventuell notwendig werdenden militärischen
Mahnahme gegen die deutsche Anarchie beauftragt . Die Zu »
sammenziehung der Truppe » der Alliierten an dcr deutschin
Grenze dauert ' an . .

Zur Friedenskonferenz .

WTB . Amsterdam , 8 . Dez . Rcuter - Meldung . Wilson
forderte Baruch und Damson , die Vorsitzenden des Kricgsin -
rusirieamte ? und des Noten Kreuzes anf . sich bereit zu halten ,
um feinem Rufe zur Mitarbeit bei der europäischen Frieden »-
delegation zu entsprechen .

Die amerikanischen Pressevertreter .

o Basel . 9 . Dez . (Privattel .) Die „Basl . Nachr .
" melden

aus Neuyork : Ein Ozeandampfer ist mit 35V amerikr -nischen
Zeitungskorrespondenten , die sich nach Paris begeben wollen ,
von Neuyork abgegangen .

Zur Uebergc . be der Flugzeuge .
WTB . London , 7. Dez . Das Reutersche Bureau erfährt

aus amtlicher Quelle , daß die UeSergab « der in den Waffen -
stillstandsbediB .qungen vorgesehenen 2000 deutschen Flugzeuge
in der letzten Woche fortgesetzt wurde . Man erwartet , daß die
Alliierten bald im Besitz der vollen Anzahl sein werden .

Zur Lage der Welt - Versorgung .
WTB . S -ndon, 7. Dez . Der zurückgetreten« Lebensmittel -

kontrolleur Clynes sagt in einem Brief an den Präsidenten der
Lebensmiltelko-nun -ission, daß t>te Lage der Lrbensmittelversorgung
der Welt ctiK ~'> " •{«""«♦' '■-- r ' Mj-p*» '»Wbcn werde. Weite
Gebiete Europas feien im kommenden Winier von Hungersnot
bedroht. Deshalb müßten, die hznpÜ

'
üchlichften Sicherungsmaßmihmen

für «in« gerechte und gleichmäßige Verteilung der Lebensmittel
während des Wiirtcrs und des Frühjahrs in Kraft bleiben .

Zur Räumung im Osten .
WTB . Berlin , 9 . Dez . Die Räumungen im Osten werden

fortgeführt . Die ersten Truppentransporte in der Ukraine
sind in der Heimat angekommen . In Libau sind englische Tor »
pedoboote eingetroffen .

Englische Kreuzer aus Libau zurück .
WTB . Kopenhagen . 7 . Dez . Die englischen Kreuze ? „Tar >

diffe "
, „Tares "

, „Carra " und neun Torpedojäger , die kürzlich
von hier nach Libau abgegangen waren , find heute hierher
zurückgekehrt und vor Anker gegangen .

Teheimrat Zr . Robert Koldschmit.
sZu seinem 70. Geburtstag .)

Karlsruhe, 9 . Dez . Geheimer Hofrat Prof . Dr. Robert
tahlui * vollendet heute sein 70. Lebensjahr . Da drängt es feine
zuz Uru ;e

)cn. °lten Freunde , ihm «in herzlich glückwünscherr^es Wort
allcz na? ' ^ ar er CS k®1 ^an Se Aahre hindurch Wortführer
Reredic>w/ ^ ^ " Strebens in unserer Stadt war , dessen hinreißende

taufende und abertausend« Herzen mit höchsten vater -
in die

^
i
" Fuhlen erfüllte und auf dem deshalb die schwere Zeit ,

"*% n Ehrentag fällt , mit besonders schmerzlicher Wucht lasten

such ^ am 1848 zu Grünstadt in der Pfalz , be-
der al . nVr ® t' m'na fium in Mannheim und darauf zum Studium

^ fliichen und historischen Wissenschaften die Universitäten
k *« Stcnh . - nn Un^ Stroßburg . 1874 bestand er mit Auszeichnung

spr
.
xi^Un S für das höhere Lehrfach, unterrichtete zuerst am

«r vu, ,
'
v

m 'J1 Kolmar und alsdann in Karlsruhe , dessen Lehrkörper
Ceit ^ ^2 zu seiner Rukielctcuna im Fakire 1C15 anaebörte .11 1877 m r " l ' tner ^ .utjci -ugung im ^ ayre ibio angeyorie .
äum (2C

'
r

'
. ^ osessor, 1914 zum Studienrat und im letzten Sommer

ernannt , auch mit verschiedenen Ordensaus -
Und !ah Geheimrat Dr . Goldschmit sein pädagogisches
^^ er f .- >^ aft ! icheg Wirken dankbar anerkannt . Seine Geschichte*
Stadt « n . r r

Unterti cht haben Ruf , seine umfassende Geschichte der
?^ sezei » »-? ^ dessen 200 jährigem Stadtjubiläum , sowie seine
^ rtjah ^ -. . . ^ l-hichte der badischen Verfassung, anläßlich der Hun-

^ Ande > ^ ^lelben »erfaßt , werden seinem Namen ein bleiben -
"Gtetlänî v . m

rn" °" ch was er in seiner politischen, von
^ irkt , fcil,w ? ,

-̂ anitctung getragenen Arbeit für unser Volk ge-
^ heimtüt der nicht vergessen werden soll , auch nxitn
wndheit un

"
s\ - t̂dschmit sich im Hinblick auf seine geschwächte Ge -

^ °bblockvo! .̂ » « gesamten Zeitumstände , in welche die badische
^ tionallibe ^ s ™ langjährigen selbstlosen Arbeit für die
^ foEten .

e !̂ it längerer Zeit schon glaubte zurückziehen

Frühzeitig war er einer der tätigsten Mitglieder des Engeren
Ausschusses und des Ge'

chäftsfüchreiiden Ausschusses der National -
liberalen Partei Baden , zu deren besten Rednern er zählte . 1901
bis 1902 gehörte er als nationalliberaler Abgeordneter der Stadt
Karlsruhe der Zweiten badischen Kammer an . Zwanzig Jahre , von
1888—1908 saß er im Karlsruher Bürgeraiusschuß, das letzte Jahr -
zehnt hiervon als St 'adtoerordneten -Obmann .

So wird dem um Stadt und Land verdienten Mann heute zu
seinem 70.

'
Geburtstage herzlicher Zuruf von Allen « schallen , die

den Wert seiner Lebensarbeit empfinden. Trotz feines leidenden
Zustandes hat Geheimrat Dr . Goldjchmit nicht ausgehört , feinen
Fretinven ein treuer politischer Berater zu sein , wie er anderseits auf
kunjstkritischem Gebiet bis heut« mit seiner Feder im „Schwäb . Mer -
kur" die Aufführungen des hiesigen Hosthvaters in wohlwollender
und kluger Weise besprach. Sein einfaches, klares Wesen blieb das -
selbe wie in der Zeit , als er zu den Häupten des politischen Runden
Tisches im Schrempp zählte , der in den 80 er und 90 er Jahren seine
Blütezeit erlebte . Möge ihm seine geistige Frische , seine lebendige
Anteilnahme an allen Ereignissen, bald wie uns allen dankbar den Tag
erl-eben lassen , wo eine glücklichere Sonne über unserem Vaterland
scheint , für das er einst das Best« an Kraft und froher Begeisterung
hingegeben.

Theater, Aunft und Wissenschaft .
WTB . Freibnrg i . Br ., Zum Prorektor der Universität

Freiburg i . Br . für wis Schuljahr 1919/20 wurde Dr . theol . phil .
E . Völler , ordentl . Professar der Kichenqeschicht« , gewählt .

— Verlin , 8 . Dez. Die preußische Regierung hat sich zu einem
Kompromiß in der Leitung der früheren Hofoper verstanden . Der
von allen Mitgliedern der Oper vorgeschlagene Regisseur Droescher
wird mit Richard Strauß gemeinschaftlich die Direktion übernehmen,
wobei die Funktionen geteilt , die Rechte ab«r gleichgestellt werden.
Damit wird den Wünschen des Opernpersonals entgegengekommen
und gleichzeitig auch Richard Strauß gehalten , der schon offiziell sein
Abschiedsgesuch eingereicht hatte . Die Oper wird als Staatsoper
weitergeführt und iwterftsht de» Ministers Adolf Hof -mann und

Aus Gls « tz - 5othrimgen .
) ( Kehl a. Rh ., 8 . Dez . Die Franzosen haben sämtliche höheren

Beamten des Ministeriums aus Stratzdnrg ausgewiesen und ihnen
ein« Frist von kanm 24 Standen zur Abreise gegeben. Die '.Ait -
nähme von Wertpapieren wurde ihnen verdaten , man erlaubte ihnen
nur bis zu 500 Illtorf bares Geld mitzunehmen. Die Möbel mußten
sie zur Lsrwendung für die Evakuierten zurücklassen. Hier liegt also
ein Eingriff in das Privateigentum vor . Di « sranzösische RegÄ'.-ung
bemüht sich, dem französischen Schulunterricht « ine größere Pflege
zuzuwenden. Der Unterricht in deutscher Geschichte und Ceogiaphw
und das Singen twuifcher Lieder ist in Zukunft verboten . Die fran »
zösischen Behörden üeten sehr entschieden auf . Als Arbeiter eine
Lohnerhöhung haben wollten , wurve ihnen erklärt , daß statt dessen
di^ Löhne herabgesetzt werden sollen . Auf eine Drohung mit dem
Streik « wurde bemerkt , daß man den ersten Ausständigen erschießen
werde.

o Strasburg , g. Dez . (Privattel .. indirekt .) Der Pariser
Professor Coulet wurde zum Rektor der Universität Stras -^uLA
ernannt . Er ist bereits in Stvaßbug eingetroffen und

^
ha .te

mit dem bisherigen Ressortchef im Ministerium Rücksvoachs
genommen . Dem Professor Coulet untersteht das gesamt «
Schulwesen in Elsaß -Lothringcn . Der bisherige Oberschulrat
ist damit ausgeschaltet . — Das gegenwärtige Direktorium d-' r
Kirche Au ?.sburgischer Konfession , d . h . Präsident v. d. Go ?tz
und Professor Nowack. hat seinen Rücktritt erklärt .
' [ > HH'I IM I .JIBW"»« « >, I 1HU.IU I

Die Geschehnisse im Reiche.
Liebknechts Propagc . nda .

Sch . Berlin . S. De, . (Privat .) Für die begonnene
Woche find in Grog -Berlin über insgesamt 4 2 M a s j e n«
Versammlungen der Tpartakusgruppe einberusen .

Sch. Berlin , 9 . Dez . (Prrv .) In den gestrigen Volksrer «
sammlungen der Spartakusleute erklärte Liebknecht , in einer
Anzahl Fabriken de* Auhenviertel hätten sich die Spartakus -
leute in den Besitz von Munition und Mafchinengewel -ren ge -
setzt . Das neue Z «hr werde Deutschland unt « r der Herrschaft
des bewassneteil Proletariats vorfinden .

Zur militärischen Entlassung .
WTB . Berlin , 9 . Dez . (Amtlich . ) Bisher erkannten die

Franzosen in den besetzten Gebieten und den Brückenköpfen vle
Entlassungspapiere ehemaliger deutscher HeeresanNehöriger
nur dann an , wenn sie von einem Truppenteil oder einer mili »
tarischen Behörde ausgestellt und gestempelt wurden . Die von
Soldatenräten ausgestellten Entlassungspapiere wurden n - chr
als gültig anerkannt . Die Besitzer solcher Schreiben wurden
interniert .

Nach neuen Mitteilungen erklärte der Vorsitzende der fran -
zösischcn Waffenftillstaiidskommission . daß jetzt auch die von den
Soldatenräten ausgestellten Eatlassungspapiere anerkannt
werden sollen , wenn sie von einer lokalen Behörde als gültig
bezeichnet werden . Alle entlassenen Heeresangehörigen , die sicy
nach den besetzten Gebieten oder den Brückenköpfen begeben
wollen , werden in ihrem eigenen Interesse aufgefordert , sich
die Gültigkeit ihrer von Soldatenräten ausgestellten Ent -
lafsungspapiere nachträglich von einer deutschen Lokalbehörde
bescheinigen zu lassen .

Di « Stellung der feindliche « Kriegs -
gefangenen .

MTB . Berlin , 7. Dez . Die Erfüllung der WaffenstillstandsSe«
dingungen und die Notwendigkeit , die Kriegsgefangenen beschleunigt
aus ihren Arbeitsstellen herauszuziehen , um den zurückkcbrend «n
deutschen Soldaten baldmöglichst Arbeitsgelegenheiten zu verschaffen .

Südekum . Trotz dieser vorläufigen Regelung gärt es noch immer
im Künftlerpersönal , das am liebsten eine entscheidende Stimme bei
der Durchführung der Opernreform behalten möchte . Die jetzt ge-
fundene Lösung kann wcchl nur als provisorischer Ausgleich der
Gegensätze gelten . (Fkf. Ztg .)

Ei » Andersttt ' Märcheitag .
S Karlsruhe , 9 . Dez . „Meine Lebensgcschichte wird der

Welt sagen , was sie von mir sagt : es gibt einen Gott der Liebe, der
alles zum Besten führt "

. — Dieses Bekenntnis charakterisiert den
dänischen Poeten aufs Best« , er besitzt den tinderreinon Glauben , der
in der zarten Poesie der Seele das Selbstverstöndlicli« empfindet ,
welche die reale Vernunft kurzweg als Nichtzutreffendes, als „Mär -
chen" bezeichnet . Wenn auch den Märchen der germanischen Völker
insgesamt das gleiche Typische innewohnt , so steht Andersen doch auf
bosonderer Stufe : seine Kunst mutet sUhouettenhast an , nicht für
jedermann verständlich, der Kenner — ein unbefangen kindliches
Gemüt , dem das nur nebensächlich ist — übersieht nichts von der
süßen Feinheit des Gebildes . Darin verstand Frau Ermarth . welche
den gestrigen Sonntag Nachmittag den „Kindern" widmete , sich ganz
vorzüglich der Wesenseigenart des Dichters anzupassen. Das vor-
hin betonte Schattenrißbaste fand seine Darstellung im . .Engel" und
der Geschichte vom „Mädchen mit den Schmeselhöl̂ ern" besonders
fein . Den Erzäl,lungen „Der Sch>o«inehirt "

. „Tölpelhans und

erzeigt wurde .
K » « zert des J ^ ftrumentalverews K « r !Sr « he .
llr . Karlsruh«, s . Dez . Das vom „Jnstrumentalvereiu" für den

27. Oktober schon beabsichtigte Konzert, fand nun am letzten Sams -
tag im Eintrachtsaal statt und wies einen sehr starken Besuch auf.
Die Leistungen des Vereinsorchesters, bei dem durch die Nachwlrkun-
gen des Krieges viel« Putte durch Tlsatzkräfte KeW .KyK» mutzten>



M - We J . « sdifche Press « . Abendblatt . Montag , de« S. Dez. 1918. Ux . .
führten dazu, daß «ine große Anzahl von Kriegsgefangenen auf den
Arbeitsstellen unbeschäftigt bleiben muh, deren Ucberführung in ein
Lager wegen des Platzmangels jetzt unmöglich ist. Da man ver-
«leid«« wollt«, eine völlige Abschliehung der Kriegsgefangenen anzu¬
ordnen , muhten die Freiheitsbeschränkungen der Kriegsgefangenen,
soweit st« sich auf Arbeitsstellen befinden , ausgehoben werden , umso-
« ehr, da es an den erforderlichen Wachmannschaften fehlte. Die
Anwesenheit der Kriegsgefangenen auf den Ströhen ist daher unver»
« eidbar: dagegen ist auch nichts einzuwenden, solange sie sich den
vUordmungen des öffentlichen Verkehrs unterwerfen und die Besuch«
öffentlicher Veranstaltungen und Lokale vermeiden . In diesem
Sinne ergingen Anordnungen an die nachgeordneten Dienststellen .
Beauftragter des Vollzugsrates des Arbeiter- und Soldatenrates ,
zugeteilt dem Kriegsministerium. Schlesinger .
D « » spanische Botschafter in Berlin zurück -

getreten .
WTB . Madrid . 8. Dez . Meldung der Agence Havas . Das

Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret, in welchem das Ent »
lassungsgesuch des spanischen Botschafters in Berlin , Polo
de Barnabe , angenommen wird . Der Botschaftsrat hat seine
Amtspflichten übernommen , da die spanische Regierung erst
einen Nachfolger ernennen will , wenn die politische Lage in
Deutschland wieder normal geworden ist.

Di « Stimme der Auslandsdeutschen .
WTB . Stockholm , 8 . Dez . Eine stark besuchte Versamm¬

lung von deutschen Reichsangehörigen beiderlei Geschlechts for-
dert in einer einstimmig angenommenen Entschließung die
möglichst schnelle Einberufung einer verfassunggebenden
Nationaloersammlung aufgrund von allgemeinen , geheimen
«nd direkten Verhältniswahlen . Die im Auslande wohnhaften
deutschen Reichsangehörigen sprechen die sichere Erwartung
aus . dah auch ihnen die Möglichkeit geboten wird , ihre Wil¬
lensäußerung kundzutun und dadurch bei dem Wiederaufbau
des Vaterlandes mittätig zu sein.

$ St . (Stallen, 8 . Dez . Von den hiesige deutschen Vereinen erging
folgende Kundgebung an Herrn Ebert , Vorsitzender des Rates der
Bolksbeauftrogten, Bcgin : „Ehre und Ansehen des deutschen Namens
im Auslande loiden unsäglich durch die Zerrissenheit und Vermorre »
heit daheim . Die wirtschastkche Zukunft Wird schwer gesährdet , das
Mißtrauen gegen ein^ gesunde Entwicklung nimmt zu. Die Her-
stellung und Aufrecht«rbalw, « , der und der Einheit des
deutschen Vaterlandes ist das dringendste Gebot del Stunde. Jedes
Zögern ist verderblich und steigert die Gefahr . Wir beschwören Euch,
«nverzvglich die Nationalversammlung einzuberufen , um durch den
Aufbau eines einigen Deutschland auf neuer demokratischer Grund -
Joge die Zukunft unseres tönern V -»terk ->n^ s zu r»Wsn und sicher¬
zustellen . Di« deutsch « Kolonie in St . Gallen. — Badenerverein. —
Bayernv ^ ren-, — Wiirttembergerverein ."

Hindenburgs Ruhesitz .
D. Lüneburg , 9. Dez. sPrivattel .) Hindenburg

wird nach der „Boss. Ztg ." nach der Demobilisation in der
Nähe LLneburgc sich zur Ruhe setzen . Er hat

jfich al » Wohnsitz das wenige Minuten von Lüneburg befind -
lich« ehemalige Kloster Lüne ausgewählt .

Aus Bayern
WTB . Mönchen , 7. Dez. Zu de? Nachricht, daß Minister Auer

• Oft einer Gruppe revcklutionSrer Internationalisten zur Unterzeich¬

nung der Abdankung gezwungen wurde , meldet die Korrespondenz
Hoffmann amtlich : Der Ministerrat des Volksstaates Bayern spricht
s« ; r.« tiefste Empörung über den Auer nächtlich verübten Ueber -
fall aus Die von ihm erpreßte Erklärung ist selbstverständlich null
»nd nichtig Der Minister bleibt Mitglied der Regierung des Volks -
stabiles Ba yern . Ministerpräsident Kurt Eisner .

WTB . München, 7. Dez . Das Prcssebureau des Arbeiterrats
meldet: Der Aktiensausschuh des provisorischen Arbeiter-, Soldaten-
»nd Bauernrates für Bayern fordert von der bayerischen Regierung,
daß sie gegenüber der Reichsregierung folgende Erklärung abgibt :
»Wenn an die stelle Solf ? ein unkompromitticrter Mann getreten
ist und weiter die Zusicherung gegeben wird, daß Erzbergcr an den
Friedcnoti « handlung«n nicht teilnimmt, hält sie das Auswärtige Amt
wieder für verhandlungsfähig.

Bolksgerichte in Bayern .
WTB . München , 8. Dez . Die Korrespondenz Hoffmann meldet :

Das Ministerium der Justiz gibt bekannt : Auf Grund der Verord¬
nung vom 19. November 1918 wird im Einverständnis mit dem
Ministerium für militärische Angelegenheiten für die Landesgerichts -
bezirkt München 1 , Nürnberg und Hürth je ein Volksgeritbt mit dem
Sitz in München . Nürnberg und Fürth errichtet . Die Volksgerichte
treten sofort in Tätigkeit.

Vom Kaiser .
WTB . Kopenhagen , 7. Dez . In der hiesigen Presse , die

sich andauernd mit dem Schicksal des Kaisers beschäftigt , kom¬
men überwiegend die Stimmen zu Z? ?rte . die sich entschieden
gegen die von den Alliierten geplante Bestrafung des Kaisers
aussprechen . ,

standen durchweg auf sehr beachtenswerter Höhe . Herr Direktor
Theodor Münz versteht es trefflich, die Kräfte zusammenzufassenund
zu schöner orchestraler Wirkung zu vereinigen . Die selten gehörre
Sinfonie in D -Dur (1782 komponiert) von W . A. Mozart bracht« er
in ihren Schönheiten gut heraus . Auch die Ausführung der Hebri .
den-Ouvertüre von F . Mendelsfohn -Bartholdy »erdient volles und
uneingeschränktes Lob. Ebenso war in der Begleitung des Klavier -
konzerts Nr . Z von Beethoven das Orchester auf der Höhe . Am Flü¬
gel erschien hier Fräulein Luise Beck , eine treffliche Klavierspielerin .
Sie verstand es, geistig und technisch das schwere Konzert zu er -
fassen und den Klavierpart in schönster Durcharbeitung darzubie -
ten . Herr Konzertsänger Ventur Singer , ein Schüler von Fräulein
Elisabeth Gutzmann, erfreute mit Liedern von Beethoven und Schu -
mann . Sein weicher — nicht allzu umfangreicher Tenor — dringt
zum Herzen. Er muhte 'der beifallsfreudigen Zuhörerschaft mit Zu-
gaben sich dankbar zeigen .

So nahm das Konzert den schönsten Verlauf . Man muß es dem
Instrumentalverein danken, daß er in dieser schweren Zeit seinen
(Tetreuen durch Gaben der Kunst Erhebung und Stärkung gewährt
hat .

Kavrsches Landesthenter in Karlsruhe .

# Karlsruh «. 8. Dez. Man darf es mit Freude begrüßen , das;
der kürzlich .mit der „Walküre " abgebrochene „Ring - Zyklus "

nun doch so bald noch zu Ende geführt wird , ist es doch ein Zeichen
dafür , daß die Opernleitung ihrer hohen künstlerischen Ziele auch
unter den erschwerendsten Umständen bewußt bleibt und dag die
besten und strebsamsten unter unfern Künstlern nach großen Aus-
gaben verlangen , um sich immer weiter zu vervollkommnen. Sie
wissen eben, dah Fleih , Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit die Grund -

bedingungen aller wahren künstlerischen Kultur sind und lassen in

dieser
'

Hinsicht das Beispiel ihres Operndirektors auf sich wirken , der

trotz aller Hemmnisse sein schönes Jahresprogramm , das den Neid
so vieler seiner Kollegen von. anderen grohen Theatern erregt hat ,
so weit wie möglich durchführen dürft«. Sie wissen seiner , dah jeder

D . Rotterdam , 9 . Dez. (Privattel .) Nach dem »Verl .
Tazobl .

" verlautet gerüchtweise in Amsterdam , daß der frühere
deutsche Kaiser bereit sei, aus eigenem Antriebe
Holland zu verlassen .

= Lyon , 8 . Dez . „Hollandsch Nieuws Büro " meldet von
hier : Die deutsche Regierung hat soeben beschlossen, sich der
energischen Forderung der Entente , dah der Kaiser und der
Kronprinz vor einen internationalen Gerichtshof gestellt wer¬
den , um sich gegen die gegen sie vorgebrachten Beschuldigungen
zu verteidigen , nicht zu widersetzen . Die deutsche Regierung
hat der holländischen Regierung ihren Standpunkt in dieser An -
gelegenheit mitgeteilt . Das „B . T .

" bestreitet die Richtigkeit
dieser Meldung .

c= Paris , 8 . Dez . „Hollandsch Nieuws Büro " meldet von
hier : Im Iustizpalast ist man der Ansicht , dah die englische
Justiz für sich den Vorrang zur Verurteilung des Kaisers for -
dere , da er in England wegen Mordes durch Zeppelinangriffe
bereits zweimal zum Tode verurteilt worden sei .

Die Kage in Oesterreich -Ungarn .
Die Tschechen und die Slowakei .

WTB . Prag . g. Dez. Die „Nadrodni Lisi
'," meldet : Aus-

orund einer Uebcreinkunft des ungarischen Kriegs ,
m i n i st i e r i u m s mit dem französischen Kommando und
dem Vertreter des tschecho - slowakischen Heeres be¬
gannen die Magyaren ihre Truppen aus der Slowakei zu -
rückzuziehen .

WTB . Auspitz . 9 . Dez. Tausend Mann tschecho-slowakische
Soldaten raubten im Tabakhauptlager Tabak im Werte von
6000 Kronen . Außerdem raubten sie bei mehreren Kaufleuten
Zucker und Gemüse und zerstörten die Geschäftseinrichtungen .
Die Offiziere erklärten 7ch außerstande , die Ausschreitungen
der Soldaten zu verhindern . Alle Kaufleute muhten ihre deut -
schen Firmentafeln herabnehmen .
Die Tschechen wollen kein bayerisches Gebiet .

WTB . München. 8 . Dez . Die Korrespondenz Hoffmann bringt
amtlich zu den Gerüchten, die, wie man feststellen konnte, zumeist
von den Klerikalen ausgestreut wurden , dah die tschechischen Truppen
beabsichtigen, bayerisches Gebiet vorübergehend zu besetzen oder
bayerisches Gebiet zu annektieren , eine Erklärung der tschechischen
Regierung , worin es u . a . heiht , daß diese daran nicht denke , bayeri -
sches Gebiet zu annektieren und dadurch ihre nationalen Schwierig-
leiten zu vergrößern.

Ds - difcke Ckromk .
) - ( Durlach, 9 . Dez . Unter dem Borsitze des Herrn Lehopen

fand hier eine Versammlung der Schausteller, Händler . Meß- und
Marktsirmen von Karlsruhe und Durlach statt . Zunächst gedachte
der stellvertretende Vorsitzende Lunen -Karlsruhe der Berufsgenossen,
die für das Vaterland gefallen sind . Der Redner erörterte dann die
Frage , welche Stellung die reisenden Gewerbetreibenden bei der
Wahl der Nationalversammlung einnehmen sollen . Bei der Wahl
eines Rates der reisenden Gewerbetreibenden wurden gewählt :
Stall , Seitz , Klippel und Lünen aus Karlsruhe und Löffelhardr
und Kiefer aus Durlach . Zum Vertrauensmann für den Bolksrar
wurde Herr Lünen gewählt . Nach einer lebhaften Aussprache wurde
eine Entschließung angenommen, in der die badische Regierung um
Erleichterungen in den Betrieben der reisenden Gewerbetreibenden
ersucht wird . Insbesondere wurde eine Anweisung an die Bezirks-
räte verlangt , daß diese nur in besonderen Fällen den § 60a der
Gewerbeordnung anwenden sollten. Endlich wünschte man , daß bet
Neuordnung dieses Gesetzes Vertreter des Berufes der reisenden
Gewerbetreibenden gehört werden sollen.

^ Mamrheim , 9. Dez . Der Luftfahrzeugbau Schiitte-Lanz
ist die Genehmigung zur Eröffnung eines Luftverkehrs nach allen
Teilen Deutschlands erteilt worden.

+ Mannheim , 8 . Dez Die 66 jährige Johanna SÄuster und
ihre verheiratete Tochter Katharina Brücker betrieben in Mann -
heim unter dem Namen zum Himmelreich eine Animierkneipe. Ver-
heiratete Frauen walteten dabei als Animierweiber ihres Amtes
und nahmen den Gästen große Summen ab . So wurde einem Gas -
meister, der 2000 Mk . unterschlagen hatte , eine Zeche von 1700 Mk.
aufgekreidet. Frau Schuster erhielt von der Strafkammer 4 Monate ,
Frau Brücker 5 Monate Gefängnis , beiden Frauenzimmern Wirde ::
die bürgerlichen Ehrenrechte auf drei Jahre aberkannt , sodaß sie also
an den in der nächsten Zeit stattfindenden Wahlen nicht teilnehmen
können .

# Bühl , 4 . Dez . Hier tagte eine große , von über 300 Per¬
sonen besuchte Versammlung von Reichs-, Staats - und Gemeinde-
beamten und Lehrern des Ämtsbezirks , die nach einem Referat des
OberamimanH ; Zoeller aus Antrag des Bürgermeisters Dr . Bender
eine Entschließung faßte, nach der die Beamtenschaft sich als gleich -
berechtigtes Glied im Leben des neuen Staates betrachtet und ver-
langt , daß auch ihre Stimme gehört wird . Ein hierauf gewählter
Beamtenrat beauftragt die Gründung gleicher Organisationen in
anderen Bezirken und deren Zusammenfassung in einem Landes -
beamtenrat anzuregen.

) - ( Lahr , 8. Dez . Ein Lebensmittelmagazin des Kommunal -
Verbandes Lahr -Stadt ist am 5 . Dezember niedergebrannt . Mitver -
brannt sind etwa 600 Zentner Lebensmittel , hauptsächlich Roggen-
mehl , Teigwaren und Graupen , Zucker und SuppenÄnlaaen .

^ Emmendingen, 8 . Dez . Auf der Landstraße zwischen Muw
dingen und Köntringen wurde ein Soldat von einem Aptomobn
überfahren . An den dabei erlittenen Verletzungen starb der llngwcr»

liche im hiesigen Krankenhause. , .
& Schlechtnau (21. Schönau) , 8 . Dez. Gestern wurde der letz«

Veteran von 1870/71 aus hiesiger Gemeinde beerdigt. Straßemraa
Herr Gregor Krugelmann erreichte ein Alter von 74 Ja5 « n
nahe 40 Jahre versah er mit größter Gewissenhaftigkeit seine Dien !
zur Zufriedenheit seiner Vorgesetzten. Die Kollegen des BA»
Schönau fanden sich ein zur Beerdigung . Der Veteranenve ^ein
nau , dessen Mitglied er war , gab ihm das Geleite zum Grabe w
umflorter Fahne . Am Grabe wurde durch den Vonstand im Name»
des Vereins ein Kranz niedergelegt.

Aus der Kandeshauptstadt .
Karls r' uhe , den S . Dezember - .

--- Koslsruhe als neutrale Zone . Vom Ministerium
militärische Angelegenheiten wird uns geschrieben : Nach
Bestimmungen über den Waffenstillstand haben sämtliche niw»

ordnungcgemäh aus dem Heeresdienst entlassenen Militär ?«
^

Zonen die neutrale Zone zu verlassen , was längstens bis ZU«

11 . Dezember zu geschehen hat , da vom 12 . Dezember an die
trale Zone in Kraft tritt . Wer länger zurückbleibt , setzt |w

der Gefahr aus , interniert zu werden . Es ist jedoch wünsche^
wert , dah die in Frage kommenden Leute ihre Abreise nM

bis zum letzten Augenblicke aufschieben , da sonst unsere EiR ' .

bahnen den Massenandrang nichr bewältigen können und schwer
Stockungen im Verkehr nicht ausbleiben würden . j

$ Die Jahrgänge 1895—1890 . Von vielen Seiten werden °

unruhigende Nachrichten über das Festhalten der Jahrgänge 18M ®

1899 beim Heere laut . Hierzu teilt das Kriegsministerium folgen?
^

mit : Die Zurückhaltung der Jahrgänge 1896 bis 1899 dient ledig»' -
dem Bedürfnis der Uebergangszeit. Die Entlassung der JahrgaW
1896 und 1897 ist selbstverständlich und wird sich den übrigen
gängen anschließen. Sie seilen keinen Tag länger gehalten
als der Gang der Demobilmachung, besonders aber der Abbesov ^
rung der Gefangenen es erfordert . Es ist zu Höffes , daß m ' t r

Entlassung des Jahrganges 18S6/1897 noch im Januar begon.n«>

werden kann. Ueber die Jahrgänge 1898 und 1899 wird die -K

gierung dann befinden. _ .
ff , Militärische Amnestie. Eine militärische Amnestie st>eht bevc» '

sie soll in Kür -e im „Reichsgesetzblatt" veröffentlicht werden . *
* Staatsprüfung im Jnaenieurbaufach . Im Monat März >

^
eine Staatsprüfung im Jngenieurbaufaib abgehalten werden. .
Anmeldungen dazu sind spätestens bis Ende Januar einzureuye '

: : Tie ärztliche Landeszentrale für Baden fordert in ihrem
organ die ärztlichen Vereine auf , mit den politischen Parteien
lung zu nehmen, damit die Aerzteschast in der Bad . Nationalversain
lung eine Vertretung erhalt «/. Bei der großen Bedeutung , die
sczialpolUische Gesetzgebung und die vielfachen Aufgaben der sGM ^
Hygiene in nächster Zukunft erdalten . sei es eine dringende
wend'okeit, daß die fairer ' rnAige Metwirkung der Aerzte weit n> *

als bisher zur Gerung kn>!nme.
y Aus dem Garte : bauoerein . In der letzten Manatsversam

lung des Gartenbauvereins hielt Professor Dr . May an der Teai ^
schen Hochschule einen Vortrag über „Bau , Lebensweise und v>
sckzstlicke Tedeutunq des Regenwurms ". Nach ausführlicher ^
schen Hochschule einen Vortrag über „Bau , Lebensweise und
schaftliche Bedeutung des Regenwurms " . Nach ausführlicher
ichreibung des Körperbaues und der Lebensweise verbreitete sich

i Vortragende auch über die wirtschaftliche Bedeutung des Reg
wurms . Danach wird durch die vom Wurm geschaffenen Röhren
Erdboden durchlüftet, das Eindringen der Pflanzenwurzeln in ^
Boden wird erleichtert , Samenkörner , die an der Oberfläche '
können in die Erde versenkt werden , der Boden wird gut durchs
arbeitet und von Pflanzenresten und sonstigen für die Weiterbe '^
ung zu Vflan -zwecken ungeeigneten Stoffen gesäubert . Die
reichen Ausführungen , in fesselndem Vortrag den Zuhörern
mittelt , fanden bei diesen dankbarste Aufnahme : die übliche Bluwe
Verlosung beschloß den anregend verlaufenen Abend . u

: : : Demokratische Versammlung . Wir machen auf die
abend im Eintrackitsiaale 8 llbr pünktlich stattfindende Frauen ^
sammlung der Demokratischen Partei nochmals aufmerksam. . „

y -, Der Karlsruher Männerturnverein , von dessen Aiitgle^ ?^
320 Mann Kriegsdienste geleistet haben , veranstaltet am nach .
Mittn - ech im großen Saale der „Eintracht " eine ernste Fe >e^ ^
Bearißung der Heimgekehrten. An der Ausgestaltung des Aben-

^
beteiligten sich mehrere künstlerisch veranlagte Damen und
des Vereins , um den feldgrauen Turnern den Willkomm der Her»^

zu entbieten . , «u
K Einen guten Fang machten am Samstag , abends 8%

die Wehrmänner der Volkswebr Altenau u . Franck , welibe den '-j
gesuchten Ein - und Ausbrecher Joseph Schwamberger verhaftet «nv
das Amtsgefängnis eingeliefert haben

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe.
Eheschließungen. 7. Dez . : Gustav Schlüter von Ma ^ de^ ,

Neustadt , Bautechniker hier , mit Elisabeth Wiedeman» von Gun^
dingen : Otto Herr von Geisweid , Gutsverwalter in Strombeffi t
Neuhütte , mit Lina Mühlich von Frankfurt a . M . ; F^iedr . Berg" .
Gernsbach, Kaufmann in Löhnberg, mit Ottilie Baumgärtner ^
Oberacker ; Heinrich Kammerer von hier , Maler hier , mit Al'gei ^
Vismara von hier : FriedriSi Ade von Durlach . Handlungsg^ ,
hier , mit Cäcili « Stock von Singrift : Eduard Daubmann von ^
zingen, Kaufmann hier , mit Eli 'e Höckel von 5ieidelsh«im.

Einzelne an unserem Theater jetzt den Beweis seiner hingebunzs -
vollsten Tätigkeit , und seiner unbezweiselbarei, Fähigkeit erbringen
muß, wenn er anders beim nahen Definitivuni über die Neugestal¬
tung des Landestheaters nicht über Bord gespült werden will . Denn
der . alte Schlendrian von langen Jahren her muß aufhören und er
wird aufhören , deß sind wir nach den Erklärungen von zuständiger
Stelle durchaus gewiß. Die Bevormundung der Arbeitswilligen
durch einige Wenige , deren Künstlerschast im ausgewogenen Ein -
klang mit ihrer bequemen und nicht von der Stelle zu bringenden
Künstauffassung steht , kann nicht länger geduldet werden . Kein
Mensch wird vernünftigerweise etwas gegen einen „Künstlerrat "

einzuweihen haben , wenn er sich aus Persönlichkeiten zusammensetzt ,
deren erstes und höchstes Ziel die echte Kunst selber ist und die er-
kannt t abett, daß nur der . der „immer strebend sich bemüht"

, zu ihr
hingelangt . Und das ist niemals der oberflächliche, von seinem
äußeren Wissen eingenommene Routinier , sondern der , der an sich
selbst und die andern die höchsten Ansorderungen stellt. Anders
kann ein großer, sich aus vielen Individuen zusammensetzender Kör¬
per nicht zur Individualität werden . Auflösung ist nicht Freiheit ,
Lässigkeit keine Ueberlegenheit . Wir müssen verlangen , daß klein¬
liche Nörgelsucht, Empfindlichkeit und Streitigkeiten nunmehr auf-

hören , daß verständige Einordnung und guter Wille das Ganze wie-
der fest zusammenfügen und erstarken lassen . Sonst kann auch von
dieser Stelle aus die Unterstützung des Theaters durch das Land
nicht empfohlen werden. Dadurch aber sähen nur diejenigen sich
gestraft, die bis jetzt ohne innere Berechtigung das große Wort ge-

führt und die noch immer andauernden chaotischen Zustände herauf -

beschworen haben . An diese sei hiermit eine letzte Verwarnung ge-
richtet und die Mahnung , sich mit allen andern zu gedeihlichem
Wirken zusammenzufinden. Dies umsomehr, als von Mannheim
aus der Gedanke behandelt wird , das Mannheimer Natio -
naltheater in Hinsicht auf seine historische führende Bedeutung
an Stelle des unter rückschrittlichen Elementen leidenden Karlsruher
Bühne zum subventionierten Badischen Landestheater gemacht zu
schen . Daß dies eine wesentliche Einschränkung des gesamten King-

lerisHen Theaterbetriebes in Karlsruhe und zahlreiche Entlassu"
^

zur Folge haben würde , darüber wird sich der einsichtigere Teil
Mitglieder doch wohl selber klar sein.

Die Nachwehen irgendwelcher Vorkommnisse mögen auch ^ ^
noch am Werke gewesen sein . So ist 's W begreifenu. zu . ^
schuldigen » daß über den beiden ersten Akten des „S i e g f ^
«che ein Hauch von Nervosität la und daß hier die fä a
dynamischen Schattierungen nicht ganz so Aelangen, wie ^
Operdirektor Fritz Eortolezis herausbringen wollte,
auch im Rhythmus und in der Steigerungskraft die g
Sicherheit herrschte. Aber der dritte Akt erhob sich
zu wahrhaft monumentaler Größe. Er ließ erkennen,
die Karlsruher Bühne leisten könnte, wenn die künstlerisch«
tung frei von jeder kurzsichtigen Tagespolitik ^ geübt würd«.
dritte Akt war wundervoll und überlegen disponiert , von
schaft und Innigkeit getragen und von einfach blendender
keit. Es war zu verstehen, daß nach Schluß der Vorstellung w»

Hauptdarstellern auch Fritz Eortolezis stürmisch gerusen wurde-
Als Siegfried hat sich Herr Josef Schöffel gesanglich ^

darstellerisch bedeutend vervollkommnet . Es lag Liebe und o ^
in dieser trefflichen Leistung. Herrn Karl S e q d e l s Mime ist ^
fach genial , fast in allen Einzelheiten überraschend und neu Mi ®

^
einer geradezu liebenswerten Boshaftrgkeit . Das GnomenM »

^
etwas von flugmäuserischer UnHeimlichkeit. Der Alberich _ ^
Herrn Maly - Motta außerordentlich gut : Mm eritenmate
er sein machtvolles Organ so recht entwickeln und zeigen. ^
gen Leistungen sind von früher bekannt : Herrn Büttners
ragender , von innen belebter Wotan , die magdliche,
Brünnhilde von Frau Palm - Cordes (die übrigens ^
Stimme war und nicht um Nachsicht hätte zu bitten brauchen̂ ^
stimmkrästige Fafner des Herrn Hagedorn und die
sungene Waldvogelstimme von Frau vonErnst . . . $ 6

Die Regie des Herrn Dumas verdient Lob . Es
zu empfehlen, den Drachen mehr im Hintergrund und rw

zu halten .
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fe»f . Kasse.

Zu erfraa in der „ Bad .
Presse " u . Nr . B41699 .

rentabel zu kaufen oder
mieten gesucht.
Angebote u . Nr . 9541708

an die „Bad . Presse " erb .

5 * 1?" für zungen
»uteS

^elDlinuna
K «itSs

« 8. liegen blieb
»„ « -1 teure An -

Adr . zu
Beta A B41749 in
g£!g id . „ Bad . 5kr,k^.

verloren

äf 'gel kche . mit
^ 5kie ^ Ros« am dem
N . S » inSauvt -
der Fin -

esc ab ^ u-
31 . bei

^ ^ « aen aute Be-

fiiie

ffi!S?fslln scbwarz.
>̂ n. Af

°̂ " bbund . Weib -
•PennM «? " 8- Lea . Beloh .
^ r . ig« ^er . Ettlinnerstr .

» 41675

E BlBiiiiTi

Sieines Haus

Entgeh . MMN
mit aroßer Kundschaft in
einer Industriestadt .. in
Mittelbaden Unter gün -
stiaen Bedin «>unaen sofort
,̂u verkaufen . Briefe an
die GeschäftSst - d. „ Ba .d.
Presse " unter Nr . B41609
erbeten .

Haus ,
womöglich neu , mit gutem
Manufaktur » oder Ge «
mischtwaren - Meschäft in
einem guten Marktflecken
gesucht . Angebote mit pe»
nauer Angabe und Hohe
deS Warenlagers unter
Nr . B41635 an die Ge »
schästsst . d . ..Ba d . Presse ' .

Ladengeschaft.
am liebsten Lebensmittel
oder Schreibwaren , z»
kaufen oder zu pachten
gesucht. Angebote unter
Nr . B41726 an die Ge -
schästsst. der „Bad . Pr .

Flodert - Gewehre
Lnst'Gewehre

Ueooloec u . SRuniiion
zu kaufen gesucht . B„ ,„
A . Böttcher . Adlerstr . 40

Trinkhalle
tranSvsrtfäbia .

zu Bausen gesucht .
B416SS Wielandtstr . 10.

Gebrauchte
Metzgerartikel

lMesser , Klotz usw .) zu
kaufen gesucht. Ang . unt .
B41692 an die Geschäfts
stelle der . Bad . Presse .

"

Sin 4 räör. Mm ,
12—15 Ztr . Traglast , zu
kaufen gesucht . HwinhöfM -,
ffttlinflerftr . 108 . B41744

Gut erhaltene einfache

Casznglampe
»» kaufengesucht . Anaeb
m . Preis unt . Nr . B41623
an die „ Bad . Presse " .

# u kaufen gesucht ein
feiner Rauchtisch u. Ser »
viertisch . Armeb . unter
B41673 an die Geschst. d.

Badischen Presse " erbet .
Ziiumerteppich . ge-

braucht , zu taufen ar
sucht . Angebote m . Gro '
u . Preis unt . Nr . B411l
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erb . 3.3

ZW-DoMlslinte .
einfache , mit schiebende
für Jagdaufseher zu kau .
fen a: i ucht- Anaeb . mit
Preis unt . Nr . B41690 an
die . Bas Presse " erbet .

Werd. KmzerlMer
zu kaufen gesucht . B «,«»
Burgstnliler .ScheffeIstr .44 ,

Weih . Muff
(Steinmarder , Nerz oder
ftee ) zu kaufen gesucht
B4I679 Scheffklstr . 57,1
Zu kaufen gesucht : Buv

penwagen . Gummiräder ,
grosier Tisch . Kleider ^
ichrank . Gardinen , nur
von Privat . B41651

Anaebote iL Nr . 5841651
an die . Bad . Preise " eck

der
lfc

^ ^ tPrei » im

hrtU «7VIUU ' i ilt »er
&& ml±
. A„Matt .

Platz für

m die^ •a?ab-

Suche für mein grötz
Anwesen zuverläss . , schar '

Hoshund
am liebsten Leonberger ^
Bernhardiner od. Polizei ^
Hund . C . Wälde . Schloß
Hotel , Hyrnberg (Schwarz
waldbakm >. 5861a

AiM -SWelei
gut erhalten , zu kausen
gesucht.

Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . B41706
an die Geschäftsstelle der
» Bad . Vresse " erbet «» .

| Zu verkaufen 1 Bettrost .
1 rnnder Tisch . 5P41681
^ ! älirineerür . US, 2 . St .

in feiner Lage , Südwest -
stadt , 3 mal 6 Zimmer u .
1 mal 4 Zimmer ,n . Bad
usw . billig zu verkaufen .
Preis 76600 Jl , Mietein¬
nahme 5200 Jl Angebote
unt . B41636 an die Ge -
chäftslt . der „ Bad .Presse .

"

Zigarren ,
prima , prima Qualitä -
ten , kleiner Posten sehr
billig abzugeben . Ange -
böte unter Nr . 14951 an
die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erbet .

sehr gut erhalt . , abuehmb .
Bock , zu verkaufen . ,m,
Waldlwrnstr . 14 , Kontor .

PfndtMitt
Einspänner , sehr gut er -
halten , zu verkauf . ,m$
Waldlwrnstr . 14. Wontor .

Fleischstander.
Waschziiber « . ^iübel in
jeder Größe sind zu ver -
laufen bei Friedrich
RUtDiann .Kübletmstc . ,
R . . .. . Kabrikstr . 5. 3 .2

Böschmschke.
fast neu . preiswert zu
»erkaufen . 14964

Aolltistrahe IS . II.

Kroße « artenbiitte m .
300Bohnenstangen zu ver -
kaufen . Zu « fr . unt . Nr .
B41700in d. „ Bad . Presse " .

Neue , ungebrauchte
Bettücher

zu verkaufen . Zu erfrag ,
unter B41725 an die Ge-
schästsst . d . ..Bad . Presse " .

12 Mtr . graue Seide .
erstklass ., für Mäntel und
Kleider abzugeben . B «,?«?
Naiserstr . 69 . Mobelladen .

Aus gutem Sause
hochelea. ar . Puvvenwagen
m . Gmnmir .. Kaufladen ,
P . -Korl >. P .-Eftservice . P .-
Svortwaaeu . P . - Stliblch -.
P .- Wiege u . Kindertisch ,
sowie feine rindslederne
Mädchenschulmavve zu vk.
Zu erfragen unt . B41576
in der Geschäftsstelle der

Badiscbcn Presse " .

Zu verkamen :
R rn dunkelblaue matte
Seide , 1 schwarzer tastet -
seidener Rock noch nicht ge-
tragen , 1 eleg . weiße Pelz -
garnitur f . junge Mädchen
„ Tibet "

, 1 großer grauer
Straußenfederfächer mit
Schildvlattgestell .
B41743 Hirschstrafte 3 .

Burg . Siildalen . Kinder -
theatcr ' Rortäpvchen ) . 2
Baukästen sind billig zu
verkaufen . Anzusehen b.
ftrati Wacker, Waldhorn -
itraße 41, 2 . St . . zw . 1-̂ 2
u- 6—« Uhr . 5341649

Ein gut erhaltener dun -
kelblaüer Puvvcnlaften -
waaen zu verkaufen . .
Nuitsstrave 2 c, 2. Stock,
rechts . 2341654

3 « verkaufen
wegen Aufgabe der Kan -
tine : Grofjere Posten
Zigarren . Zigaretten ,
verschied . Weine , Zünd -
Hölzer . Bürftenwaren
und Militärartikel .

RcnschiniT ,
Kantine ?ield - ?lrt .-Rllt . 5V

Moltkeftraße 8.

t Ring
mit einem großen Bril
lanten , I Damenrin « mit
Brillanten , schon jahrelang
versetzt zu 2020 u . 808 J/ ,
verkaufe Pfandschein zu
900 bezw . 400 M.

Off . unt . Mr . 5841611 an
die Exp . d . „ Bad . Presse "

Pelz lini) lujj
mod . , groß , schwarz . Fuchs
umständehalber billig zu
verkaufen . B41686
Giitliestrasie 35, 2 . Stock .

Zu rerk . : Ein schwerer
Zuahund . samt Geschirr ,
billig zu verkaufen . An .zu-
sehen zwischen 1—4 Ubr
nachniiiwns -

Bürklinstr . Nr . 5 , erster
Stock. B416 .̂ '.

Deswenpelz
dunkl ., neuer , bill . zu verkf .
B41715 Bllrgerstr . 2l . vt .

Transportabler , emaill .
C5 « SSe> 1 180Siter , gut
5 » v | | ™ i > erhalten , zu
verkaufen . Karlfriedrich «
straf >el « . l . , i . Lad . B4I647

Zu verlaufen :
Paar gute Wickel- Ga -

maschcn . , B41648
Morgenftraste 27 ot . l.

Piano , wieneu . Friedens
Ware , hochf. Polstergarnit .,
Oelgemälde , Lüster für
Elektr ., Blumen - , Zier - ,
Schreib - , Wasch- u . versch.
Tische . Klavier - u . Ame -
rikanerstuhl , Kommode ,
Spiegel , 1 » und 2türige
Schränke , saub . Betten ,
Kinderhett , Weckeruhr bill .

u verl . Schuster , Verksst .,
ilidw .-Willielmst . 18. B «,cu»

Brelinis Tierleben
3. Auflage 10 Bände ,
Preis 120 Mk . . fo gut wie
neu zu verkauf . B «,«,
GabelSbergerstr . 13 , II. r .
Zn verkaufen : Eine neue
Pnvvenkllche -Einrichtuni, .
ein grosses Puvvenkaffee -
Servies . sowie 1 Schirm -
ständer . Schiitzenstraye
Nr . 12. 4. Stvck . rechts.
Händler Verb. 5841644

für junge Eheleute oder
Brautpaar . Verkaufe
meine moderne komplette
Haushaltung , besteh , aus
1 hellpolierten Schlafzim -
mer , dunkel eichenes Eß¬
zimmer und einer Pitfch -
pineküche , eventuell kompl .
Zimmer einzel . B41658

Marien str . K8, lll .. I .

ioiMl Immm ,
wenig gebr ., m . Klubmöbel
lRindleder ) zu verkaufen .
Angeb . unter Nr . B41738
an die „Bad . Presse " .

1 Bettstelle
nußbaum , mit Rost und
Polster , billig zu verkauf .
14950 Soiienstr . 56 . III.

Im Auftrag 2 gebr .
h Betten kqks

ohne Federbett billig ab >
zugeben . 5341632
«taiserallee 03 . 1 Treppe .

Zu verkaufen . : kompl
gut . Bett , Schrank , Wasch-
kommode . Bücherschrank .
Schreibtisch , alles sehr bill .
E . Fröhlich . Uhlandstr . 12,
Part . An . u . Verkf . B <

1 Lehnsessel ,
echt Nußbaum , mit Rohr -
gestecht, desgl . ein hoch >
lehniger Stuhl , sowie 5
bunte Glasfenster zu ver -
taufen . Anzusehen von c
bis 4 Uhr nachmitt . 5b" 48*

Waldstr . 6 , 3 Trepp .
Ausziehtisch , Konsol mit

Marmor , kl . Tischchen bill .
abzugeben . . B41748
Kaiserstr . 69 , Möbelladen .

Neue hochhäupt . Betten
m . Steil . Matr . 195 Jl . B «,««
Uaiserstr . 69 , Möbelladen .

6olort au oerhaufen :
1 schönes Vertiko 150 Jl ,
IHängematte . lSpiritns -
kocker - c. B41661 .2.1
Herrenalb .Vill» 8okön« sU l

Äcrnöbacheritr .

Skunks-Kragen
zu verkaufen . Händler
verbeten . Anzuseh . zwisch.
11—12 Uhr . Wo sagt u . 5>ir .
B4I703 die „Bad . Presse

Je 1 p . neue Damen
stiefel (Chevreauxl Größe
37 u . 39 , weil nicht passend ,
abzugeben , oder Umtausch
gegen Gr . 38. Adresse er -
litte unt . Nr . B41654g an
die „ Badische Presse " .

Zkionenstr . 44 , il . lks.
sind warme 5841695

KinösMllhe kaufen
'

Zu verkaufen
SN. Damen ' Filzhüte .
Stck . 8 u . 6 Mk . 5B41741

Zäliringerktr . 57 , 1 . St .
Grauer Sil,Hut .

wenig getr ., f. 15 Mk . zu
verkaufen, '' B41728
Gerlach. (Mnrtenftr . 52 , V

mit Gummi , gut erhalten ,
zn verlaufen . 5S4173! ;
Kla -ivrechtstr . 21 . part .

SmmaöS 'Äffi :
zu verkaufen . B41735

Klauvrecktstr . LI , part
Zu verkaufen :

Kindersvortwagen m-it
Verdeck. B41S50
ütheinstrave 59, Sintcrb .

jlinderliegw . u . Klapp
sportw . m . Dach , Holland
Kinderbadewanne m . Ge >
stell bill . zu verkaufen .
B <,« > Lachnerftr . 18, p . r

jlinder -Lieg - und Li «-
«gen sof. zu verk . B <, .«

Adlerfraße 17. 2. St .

Kinöerwllge«. gut er
halten

zu verkaufen . B417 & :
Klauprechtstr . LI . Part
Zu verkaufen gut er -

haltener Kinder -Lieg - u
Litzwagen zu 30 ji .
584"w Karlstr . 35 . 3. St

3u verkaufen
ein guterh . Kinderklapv
stuhl Kriegstr . 64 lll . IkS
Anzufeh . v . 11—2 . B41721

Zu verkaufen : 1 Ro-
delschlitten , 1 Druckmasch
für Kinder . B41704

Hirschstr . 3 , part .
Ital . Rünstler -

Manvoline
mitFutteralzu verkaufen .
Offerten unt . Nr . B41658
an die „ Bad . Presse " .

Konzert -Zither
u . Kitarre - Zither zu verk .

Luisenstr . « 3 . Laden .

VSSS - Sollander
wie neu . u. Fellschaukeü
Pferd zu verkaufen . Bj,7 ,

Steinstr . 19, 2. Stock

FürZMiusliebhabe
Eine Anzahl Kakteen zu

verkauf ., kleineu . größer
B41705 Hirschstr . 3 .

tl !l! >
Eisenbahn und Kochherd
zu verkaufen . B41V4S

Kriegstrah « 194 , IL

lagWMsr
sofort gesucht. 14967«

Sonneborn
Kaiserftr . 1G3.

Sine schöne Burg
iU verkaufen . B4IW3

Lachnerftr . 26 , 3 . St . lks.

3 ?i verKausen
6 teilig . Ha fen stall .
» Hasen bei B4l718 .2 .1

(Jaoltenhcinier ,
Durlacherstr . » . Hth .. II .

Spaniel.
zirka 2 ^ ahre . prächtig in
inout ii . Zeichnunn . auit
rtc-M(tctt und sehr fromm ,
nur in nute Hän ^e . zu
verkauf . Tierarzt Meier .
Schlachthof . 14961

Junge
oder Mädchen , stadtkund .,
für nachmittag ? zum Aus -
tragen gesucht. 5841629
Kaiserstr . 84 , im Laden .

lSM ' WW
besonder ? für Polster - u .
Dekorationsarbeit , wird
gründlich ausgebildet . —
Vergütung oder Verpfle ^
gung wird gegeben .

Näh . Gricsbauni , Kaiser
straße 27 . 3. St . B4131 :

Junger verb .
Kaufmann ,

v . Felde mtrückg.. sucht ver
of . Stell , auf ein . größ .

Büro o . 5Sehörde- Derf . ist
felbständ . Avbeiten gew ..
mit all . vork. Büroarbeit .

'
betr „ bedient Schreibm .
u - ist bew . im Mahn - und
Kla««wes . Gute Zeu « n.
stehen zur Vernimina .
Gest . Angebote unter
Nr . 5841256 an die Ge¬
schäftsstelle der ..Badisch .
Presse " erbeten .

Lehrling-Gesuch
für Blechnerei u . Justal -
lation . Gründl . Ausbild .
Sof . 'Bezahlung . B41716

I, . Itauniiiiin ,
Blechnermstr . u . Jnstallat .,

Akadeiniestr . 16.
Tüchtige

SlmglWisli» .
keine Anfängerin , zunächst
zur Aushilfe , sof . gesucht .

Angebote mit Gehalts -
anspr . unter Nr . 5341671
an die „Bad . Presse " erb .

Zu 2 kleinen Schulpflicht
tigen Kindern wird für
den Nachmittag ein gebild .

Fraulem gesucht
Zu erfr . Vttkingerftr . 7 .

part .̂ 5341710

i frischleg . HülMor mit
oder ohne Hahn samt
transport . Stall u . Lauf
hat Umstände halber bil -
lig abzugeben : B41722

Kriegsstr . 175 IV .
H . Klingensutz .

3 Ziegen
otrie etwas Heu wegen

Todesfall zu verkaufen .
Beiertheim , Marie -Alex .»
Straße W, 3. St . 5841630

K .ooti ,
28 Jahre , sucht für 1 . Jan
passende Beschäftigung in
besserem Hotel . Angebote
unter B4161 ? an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

Kaufmann ,
30 Jabre alt . gewandtes
Verkäufer , mit Kontor -
arbeiten vertraut und im
Geineinderechnunaswesen

erfahren , sucht Stellung
als Leiter eines .stonsum -
t-creins oder sonstia . Bcr -
trauensvosten .

Angebote u . Nr . B41517
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Preise " erbeten .

Kaufmann ,
Kriegsteiln -, übernimmt
für einige Std . am Taae
die Nachtraauno v . Büch . .
Erlodiauna v . Korrespon -
denzen . sow . span . . sran, .
u . Holland . Uebersetznn -
gen . Angebote unter Nr .
B11567 an die Geschäfts
stelle der „Bad . Presse "

er bete » - __ _
Kaufmann ,

Ende 30 . vor dem Kriege
als Expedient und Fak -
turiit in Fabrik der Nah -
runasmitvelbranche tätia
gewesen , srnlit sofort oder
a l . Jan - 1919 Stelllinn .

Gefl . Anaebete unt . Nr .
B41610 an die „ Badische
Presse " erbeten .

Wör suchen für unsere
iüchliq » Obecköckin nute
Stellung in ähnlichem
Betrieb od - als 5341678

Haushälterin
bei einzelnem 5»errn od.
Svitwer m . Kindern , auf
15 . Dez . od . 1 . Januar .
An«ebote sind zu richten
an d. Sriichc vou Reserve -
Lazarett V.._ Lidcllplatz^

Welche . .

d . Fuhrung eines flauen - - - - —

losen kleinen gut bürger -
lichen Haushalts (4 Zim -
merwohnung ) in Kari « -
ruhe übernehmen ,
mit 1 Kinde .

Angeb . unt . Nr . B412L0
an die „Bad . Pr .

" erb .

Jungertianfmanii incht
Ztel ' ung als B41553

UtMim
Gest . Angeb . an
, poftlageri

"
Kerbard Bastian ,

Gesuch !

Krankenpflegerin
staatlich geprüft , in jeder
Art Krankenpflege etf ,
mit best. Zeugn . , iiber -
nimmt Privatpfl ^ en xl
Nachtwachen . Schwester
Zrene Jahn . Kriegstr . 8g,
Tel . 314 . B41685

2 ev. 4 möbl . Zimmer
mit Küche in Baden -
Baden auf fofort ver »
mieten . Zu erfragen un .
ter Nr . 14954 in der G ?»
schäftsstelle der . Badisch .
Presse " .

Kaiserallee 5 ! a
ist schöner, «roß . Lade «
mit 2 oder 4 Zimmer sos.
od. spät , zu verm . B4V691

Für Herrn od . Dam «

Möbei, . sltHu . Limmer
Parkettbod ., GaS , Füllof .,
in gut . Haufe zu verm .
Ang . unt . B41652 an die
. Bdifche Presse .

"

Mödl . Zimmer
zu vermieten . B41660
«ÄatteSnuerstr . 12 . part .

bis zwei
gut möSl. Zimmer

IN feinem Sause , frei «
Laae . m vermieten .

Wartenftr . 52 . 14966
Großes , luftiges

Woyn- l! itc
evtl . mit Klavier , an bcss .
Herrn zu verm . Nelken -
strakc 17, 3 Treppen hoch .
rechts . . B415S4

Zimmer
an ält -, solid . Fräul . zu
veriniet . Fmnilienanfchl .
eNuünscht . Amalienftr . 15.
2 . Stock . 5841662
Karl -Wilhelmstr . 64. 3 .

Stock, ist ein schönes
Zimmer mit Küche an
eine ruh . Familie aus
1. Janimr preiswert zu •
vermieten . Näh . daselbst
im 3. Stock - B41691

Uhlandstr . 3, 1 Treppe ,
gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer an solid .
Herrn *n verm . 5841664

die event . nach Einarbeit -
ung einen Lazarett -Jn -
spektor ersetzen könnte ,
wird für die Kassenver -
waltung des Reserve - La -
zaretts Bad Dürkheim ,
das noch einige Jahre
nach Friedensschluß he-
stehen bleiben soll, auf
sofort gesucht . Off . nebst
Gehaltsansprüchen bitte
direkt an das Res .- Lazarett
zu richten . 5856a .3.1

Erste . Bctonliannnter -
nehmung sucht bei Jndu -
iiric u . Behörden bestens
cinaefnhrte '

Vertreter
aeaen k» he Proviston .
Ausführliche BeworHun -
aen unter Nr . 5859a an
die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " er -
beten .

Tüchtiger
für 1—2 Monate oder
für tätlich 1—2 Abend¬
stunden sofort gesucht.

Gest . Armeb . zur Wei -
tevbeförderuna unt . Nr .
14955 an die Geschäfts -
stelle der »53ad . Presse "
erbeten .

Elektro-
monleur

durchaus selbständig ,
für Licht und Kraft

sofort gesucht .
Daselbst tadellose

Blickensdorfer Schreib
msschin# tu verru¬
fen . 5841627

Hermann Bayer
Ettlingen .

Fahr - mt ioiorrßö '
— - " B. .«.

of . gesucht . Oskar M tiller ," tihl iiB ., Hauptstr . 74.

<Äei «cht auf 1 . Januar
nach Bruchsal zu älterem
Eeliepaar tüchtiges

AüelMiKchei!.
Gutes HauS . Hilfe vor -
handen . Bild und Lohn -
ansprüche unter R . Wnili -
utib Schließ > Gesellschaft
Bruchsal erbeten . 5865a

Junger Mann , leicht
Vater ; kriegLbeschädiat . sucht fo«

[ fort oder später Stellung
als Loaelist Sckreibge -
hili'e cder äbnl . Posten .
Gefl . Ana . unt . B41655
an die Bad - Presse .

Fleißiges , ehrliches
MÄdchen

für den Haushalt gesucht .
Zofienstr . » S . lll .

MUWeii .
ein braves , welches etwas
kocben kann , sofort oder
später zu kleiner Familie
gesucht . 14957 .2 . 1

Karl FBies ,
Amalienftr 17, Ecke >5l'arlst .

Fleiß ., zuverl .. Aindch.
f . Küche u . HauSarb . zu
kl . Fam . auf fogl . gesucht-
14960 Waldstr - 6. 3 . St .

Putzfrau
2mal wöchkl . ges . Näheres

Erbprinzenstraße 26 . sm
Laden . B41680

Iii
sucht Lehrmädchen und
Zuarbeiterinnen . B41732
llilkldur » . Rbeinstr . 2b , p.

Eing . Nuitsstr .

Kaufmann,
25 Jahre , mit allen Büro
arbeiten vollkommen ver
traut , sucht Dauerstel -
lung . Angebote unter
Nr . B41090 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2.2

61« . Saitneiit«
über 9 Jahre Dienstzeit ,
verschiedentlich auf BnroS ,
zuletzt l ' /« Jabr im Sicher »
beitsdienit tätig gewesen ,
suctit vassende Stell » .

Angeb unt . Nr . 5841637
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse "

. 2 . 1

IS . Fräulein ,
bewandert in Registratur .
Maschinenschreiben . Sie -
noargphie . a . etwas Buch-
führung . sucht Stelle auf
sofort oder 1 . Jan . 1919.

Änaehote u . Nr . B416i9
an die Geschäftsstelle dsr
..Bad . Presse " erdeten .

Stelle
aus dem 6 '
entlass . Scann ,

ee-sucht ein
resdienst .
gedienter Fahrer , gleich
welckier Art . „ .

Angebote u . Nr - 41624
ajL di^ ^ -Bad . P.r^ n . . » b.

SattlerSelb¬
ständiger
verh .. 40 Jahre , eigene »
Werkzeug , snckt Stelle in
Fabrik od. Landgut . 2.2
Angeb . unter Nr . 5841194
an die . Bad . Presse

Lehrstelle-Eesnch .
Für 2 brave Burschen

aus achbbarer Familie .
18 u , 17 Jahre alt . welche
im Zeichnen und Malen
sehr beaabt sind , wird ae
eianete Lehrstelle gesucht.
Nähere Auskunft erteilt
Ratschreiber Knn *. Schi)
neu i - W . . Bad . 5?6Äa

Vom Felde zurückgekehr-
ter älterer

Kaufmann
sucht Posten fiir Reise od.
Büro . Angeb . unter Nr .
B 41717 an die Bad . Pr .

EleliMetfjnifier.
erfahren im Betrieb . 14969

Schlosstt, Dtthkl lt. | rö|ft
gesucht .

Max Schellberg & Co.,
Baim «vald ' Nlle « 40 .

Gebild- Fräiilcill
stwachk . wünscht Stelle in
besseres Restanrant .
Angebote u . . Nr . 5841724

an die Geschäftsstelle der
Presse " erbeten .

Fräulein
50 Jahre , sucht Stelle al »
Verkäuferin . Angebote u .
Nr . B41642 an die . Bad .
Presse " erbeten .

möbliert , möglichst Zeu »
trum od. Bahnhof geiucht .
Angeb . mit Preis unter
B4I670 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ." 2 .1

Lchiin möbl . Zimmer
im 2 . od . 3 . Stock mit 2
Betten , womöglich mit
Damvfheizuna von ält .
Dame gesucht . Angebot ?
unter Nr - 5341656 an die
Geschst. der Bad . Presse .

Gesucht für sm . oder
1 . Jan . 2 leere od . möbl .
Zimmer in besser . Hau .se
der Südstadt . Bevorzugt
Werdervlatz od. Rüvvur -
rerstr . Angebote unter
Nr . 5841676 an die @e»
schästsst. de>r „ Bad . Pr -".

Junges Fräulein
sucht per 1 . Januar 1919
ein möbl . Zimmer mit
Klavier . Angebote unter
Nr . B41638 an die . Bad .
Presse " erbeten .

chneider
sticht Sitzvlatz . Angebote
unter B4I618 an die Ge »
schästsst . der Bad . Presse .

1 bis 2 unmöbl . Zimm .
mit Leuckt - und Kochg-.il .
Mitte dar Stadt , zu mie -
ten gesucht . Gefl - An -
geböte unter Nr . 584167*2
an die Geschäftsstelle
der „ iöadischen Presse
erbeten . _ _ _ __

GHn saubere ? Geschäfts ,
fräulein sucht auf 1 . Ja¬
nuar ein nett möblierte »
Zimmer .
Angebote mit Preis unt .

Nr . B41622 an die . 5Sad .
Presse " erbeten . .

Teniiltl . Zimmer.
Siäbe deS MarktvlatzeS ».
Fräulein gesucht.

Angebote u - Nr . 58416k?
an die Geschäftsstelle d«
„ Bad . Pvesse " erbeten .

Friseuse
erstklassige , tüchtige , im
Onduliere « und Haar -
arbeiten sucht für nur
auSwäriS Groftftadt oder
Badeort Stellung in nur
erstem Geschäfte . Angeb . u .
5841450 an d. . Bad . Presse '

Fräulein,
daS lärme« Zeit a. Büro
tätio war. sucht Beschäs-
tiauna. gleich wekber Art.

Anaebo« n Rr. B416V7
m die .Bat , TceSc erb.

« « » » » » « » M MM W
Suche anf sofort oder 1.

Januar Wobn . u . Schlaf »
zimmer . oder ein größer .
Zimmer, möglichst Näbe
der Hochschule oder i»
Privat .

Angebote u. Rr. B41727

Ciji »der zwei
möbl. Zimmer

« tt 2 Betten n - Küche od
« ochge ! ege .̂deit v. iunn
Ehepaar auf sok. «u « i»
ten gesucht ^Anoebote u. Rr . B4l7A
an die . B at»- Presse er»

Sin größer «»
klein « «wbbl
auf so ,ort , u mieten a».
sucht- Eichelhardt . Jtr

*
%i »wel

immer

jeiritoaSf 16 . « 41'SS
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^ llsn Verwandten , Freunden uad Bekannten
die traurige Mitteilung, daß unser innigstge -
liebter Gatte , herzensguter Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Georg Defchmann
Büro - Beamter

in Alter von 59 Jahr, unerwartetverschieden ist
In tiefster Trauer :

Die Gattin Margarethe Delchmann ,
geb. Merkel

Emmy Oeieliniann .
iScriuaiiu Deichmnnn ,

z . Zt . Lazarett Bevensen .
Karlsruhe , den 7 . Dezember 1018.
Beerdigung : Mittwoch ' lf 3 Uhr.
Trauerhaus: Rudolfstraße 22.
Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Oonnabend , den 7> Dezember
107» Uhr abends wurde meine innig
geliebte Frau , unsere treue gute Muttor

geb . Hammacher

durch einen sanften Tod von langem
schweren Leiden erlöst . 14956

Karlsruhe , den 9. Dezember 1913.
Oberstleutnant von Pilgrim
Frijj von Pilgrim , Leutnant d . R.
Hedwig von Pilgrim
Max von Pilgrim , Fahnen¬

junker Gefreiter im Bad . Leib -
Grenadier -Regt . Nr . 109.

Beerdigung in Karlsruhe Mittwoch
den 11 . Dezember 11 Uhr vormittags
von der Friedhofkapelle aus .

UUMMW Ü ■ ' Ä

Todes - Anzcige .
Verwandten u . Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung, daß meine liebe, gule Frau,
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

fa felsine Sresser
heule mittag 3 Uhr im Altar von 80 Jahren
sanft entschlafen ist. B417Ö1

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Franz Wresser , Schreinermeister .
Familie Kaufmann .

Die Beerdigung findet DieiTstag mittag' /»8 Uhr von der Leichenhalle aus statt
Trauerhaus: Waldhorrtstraße 7.

'-FWWHMW 'OGWMWWWW 'iH

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , daß
meine liebe Frau , unsere liebe Mutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Fanny Baer
geb . Oestreicher B4I639

gestern nachmittag nach schwerem
Leiden sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Moses M . Baer u . Kinder .

Bruchsal , 9 . Dezember 1918.
Durlacherstraße .
Die Beerdigung findet Dienstag ,

den 10. Dezember lhl3 . nachmittags
2 Uhr, vom Trauerhause aus statt -

Blumenspenden dankend verbeten .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen denen die' uns

beim Tode meines lieben Gatten , unseres
lieben Sohnes , Bruders und Schwagers

Landwehrmann

Engen Pfeifer, Maler
ihre Teilnahme in so reichem Maße be¬
wiesen hsben, insbesondere danken wir
Herrn Stadtptarrer Hosseibacher für die
trostreichen Worte , dem Verein selbständiger
Maler und dem Verein Lassalia , sowie
allen die ihn zur letzten Ruhe begleiteten.
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Pfeifer , geb. Knopf .
Karlsruhe , den 9. Dez. 1918. B41643
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Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden unseres nun in
Gott ruhenden teueren Sohnes , Bruders und
Neffen B41686

Willi
sagen wir allen Beteiligten, insbesondere
Herrn Stadtpfairer Weidemeier für .die an
der Bahre des Entschlafenen gespendeten ,trostreichen Worte , für den Nachruf dfes
Herrn Stadtvikar Müller im Namen des
Lutherbundes, sowie für die scl .önen Kranz¬
spenden unseren herzlichen Dank.

Familie Louis Sachs .

Karlsruhe , den 9. Dezember 1918.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem Hinscheiden meiner lieben Gattin ,Mutter und Schwägerin , sage ich meinen Ver¬
wandten , Freunden und Bekannten herzlichen
Dank . Ganz besondere danke ich dem Herrn
Vikar Treiber für seine trostreichen Wort « am
Grabe der Verstorbenen , sowie für die zahl¬
reichen Kranz - und Blumenspenden . B41ü87

WÄShoIm Rmk , Stallmeister ,
und Kinder .

Bekanntmach
Das Generalkommando läßt am 10. Dezember

10 Uhr vormittags die Fahnen und Standarten des
XIV. A.K. durch ein Bataillon mit Negimentsmusi !
abbringen und nach Ettlingen überführen .

Das Bataillon wird auf dem Marsche durch
Karlsruhe folgenden Weg nehmen:

Ettlinger Straße —Karl Friedrich -Straße —Markt¬
platz —Kaiserstraßs —Karl -Straße —^ ennnarstraße —
Bismarck-Straße —HansThoma -Straße —Stephanien -
Strohe —Karlstraße —Kaiserstraße — Marktplatz —
Karl Friedrich -Straße —Ettling er Straße .

Auf Ersuchen des Earnisonkommandos bringen
wir dies zur Kenntnis der Einwohnerschaft und
bitten die Bewohner der genannten Straßen , die
Häuser zu Ehren der beteiligten Truppen des XIV.
Armeekorps festlich zu beflaggen. 14002

Karlsruhe, den 9 . De ?ember 1918.
. Der Stadtrat .

VerstelLeriiW .
Am Mittwoch, den 11 .

Dezember 1918 . vsrmit -
tags von 9 Uhr und ttatft*
mittags von 2 Uhr an.
findet im Kassenlokal
des Leihhauses Sckwa-
nemtraße 6 , I . Stock , die
öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder
Nr - 3520 bis mit Nr.
5047 aeaen Baanabluna
statt .Das VerfieiaerunaSlokal
wird Stunde vor Ver-
steiaerungsbeainn aeöff-
net.

Dir Kasse bleibt am
Dienstag . den 10. Se *6r . .
nachmittags und am Ver-
steiaerunastaae morgen?
geschloffen. wird iedoch
ricnbmittcws von % 'S bis
5 Uhr geöffnet. 14069
Karlsruhe . 4. ©ca . 1918.

Städtische Vfandleihkasse .

S ^ önntmaffiana .
Die Liereruna de? Flei¬

sches und der Wuntwa -
ren für die Krieasküche
Zcklcichthof ist für . die
Zeit vom 1 . Januar biS
31 . Dezember 1919 au
vergeben. . .Angebote find verschlos¬
sen mit entsvreckenoer
Aufschrift bis längstens
DonnqrStaci. den 12 . De-
aember. verm. 9 Wir bn
uns , Moltkeitr. 6 . woselbst
die Lieferunasbedinoun -
aen eingesehen werden
können , einzureichen.
Die Wahl unter d "n Be¬

werbern bleibt ausdrück¬
lich vorbehalten - 14005
Karlsruhe , 6 . De ?. 18 .
Stadt . KrieMveiiunas -

Amt.

Für Schuhmachermeifter !
Nu? dem Felde zurück , habe ich hier

Duriacher Allee s « , 1 . Stock ,
«me

errichtet. Da Materialzuteilung noch sehr knapp , ist
eS vorerst erwünscht, daß die Herren Schuhmacher-
meister bei etwaigen Aufträge » Leder und Stepp .
Material (Seide ) mitbringen . 8)41363 .2 .2

tF - ZSufoiller ,
Schäften,acher .

? 9
Haar wie n«u"

Unübertroffener
Haarfarbe - Wiederherstellet *

Flasche Mk . 6.—. Zur Wiedererlangung der ursprüng¬lichen Naturfarbe erbleichender und ergrauender Haare .
Unschädlich 1 202J

Internationale Apotheke , Marktplatz.

lonöolfnen ,
Mmen mö ZWern
werden fortwährend an -
gekauft in 1417»

Weintranbö
An - und Verkaufsgeschäft,

Kronenstraße b 'i .
Telephon 3747 .
Haus ' ll .Stratzenschuhe
werden rasch und billig
angefertigt . B4171L .2 .1

vumboldtstr . 3H . pt. . r .
Nur ApglljkkerÄrvMlers

sbak - Beize
verleiht selbstgebautem
Tabak und jedem Tabak-
ersatz vorzüglichen Wohl-

eschmack und höchste »
lroma . Per Beutel nebst

ausführlicher Gebrauchs-
anweisung Jl 2 .60 . Er¬
hältlich bei : 5862a2 .1
Apotheker Max Struus

Strauß -Drogerie ,
K ^ risruhe - MüHlbnra .
Ich beabsichtige , mich an

einer

HerdsMik
mit

Eisengießerei
od. an einer Eisengießerei
mit Kapital

zu beteiligen .
Kauf nicht aufgeschlossen .

Angebote unter Nr . SSöOa
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse" erb. 3.1
An Fabrikvetriebe oder

deral . werden monatlich
zirka B416SL

MS FIMkll

Bier
zu liefern gefuM .
Äirrniederlqge RotHa »s ,Sr »u» str IIa .

Sandwerksr . solid . Cha¬
rakter. wünscht Mädchen
oder iimcue Witwe zwecks

Heirat
kennen au lernen . Anae-
bote befördert die ..Bird-
Vvesse" unt . Nr . B400S3 .
Witwer . . 44 Jahre , ev .,mit 2 Ktnder . Mädch . 17 ,
Knabe 3 Jahre , kaufin .Betl .cbsie' ter . nicht un¬
vermögend mit ant . . off .Cbar . . wünscht sich Wied,
a '. iicklich verheiraten .
Am liebsten Einheiraten
in anwehendes Geschäft -
Witw« ohne Kinder , mit
Vermögen u . Ausstattu -na
nicht ausgeschlossen .

Artoebote u . Nr . 9341606
an die Geschäftsstelle dsr
..Bad . Presse" erbeten.

für
Sotirribmosc' Inen -

und 145521
Nähmasctiinen-

Reparaturen
aller Systeme .

Oeoip Mappes
Karlsruhe

Kari- rriedrichsSraBs 20
Telephon 22G4 .

Aeltestes Geschäft der J
Branche am Platze .

Telephon 3747.
Möbel , ganze Haushal¬
tungen , sowie einzelne Ge-
gensiände, Betten . Ma -
trafen . Diwans . Tische .
Ttiihle . « haifelongnes ,
Schreibtische . Kleider -
schränke . Bertikos , Kin -
derbetten , Kinderwaaen .
Bettfedern . Nähmaschi -
nen , Kücheneinrichtnn -
aen . Udren . Waffen .Mn -
fik-Instiumente . Pfand -
scheine kauft und zahlt
am besten 13577

Wefnfraubs
An - it . Verkaufsgeschäft .

52 ttronenstraste 52 .

» OSSSW» «

LeßsnggeWrtin .
Witwer . Vrivatbeamter ,45 Jahre alt . aesund. aiu

cfenchm êS Aeufitte . in au.ter . hefidicrter Qebens -
stelluna. mit Vermöa? ii.sucht mit evang. ?? räul .
oder Witec , sbne Kin¬
der. n :dn unter 35 vtafure.welche Liebe su Kindern
bat . in Berbiirduna ,utreten . . Einheirat aufs
Land nicht unerwünscht,d .i Vorliebe kür Landwirt -
fchaft .
Angebote u . Nr . B4160S

an die ..Bad . Presse" erb.
H»

Sckuiidl . aetrennte 5¥ran .30. katb.. mit schö¬
nem Sausbalt . wünschtmit aeiebt . . strebs . Öerrn
in Verbindunn au treten
Zwecks spät, alückl. Heirat -
Erniiaem . Zuschrift, un-

te? Nr . B416L1 an die
Geschäftsstelle der . Bad.
VreKe " erdete».

Bett -Federn
Füllfedern per Pfd.
M 3.— , do. zart u . weich
jf4 .50 . Halbdaunen ./ce .—,

do. gutfüllend J 7.50.
Gänse - Federn :
Halbweiße Halbdaunen

A 9.—, do . weiß 9.50,
do. hoemein daunenreich
M lü .— b . 1R .— , Schleiß¬
federn Ji 9. 50 , weich und
daunenreich Jl 12.—,
graue Daunen , schwel¬
lend .H 15 50 , weißer Dau-
nenflaum >

^
16 .— b. 25.— .

aus guten Inielt- Ersatz¬
stoffen. Muster u. Katalog
freu Nichtgefallend, Geld
zurück . 70000 Kunden ,

30000 Danksehreiben .
BettfederngroDhandluna

Th . Krsnefuss, Gessel 55 .
Aeltestes u. größtes Ver¬
sandhaus das . 184J

Warm u . trocken
bleiben die Füs ?e bei Be -
niitzunn der neuen , leicht
anbr in « - u . abnehmbaren

Schuhfohle
.Drahtspirale

'
.

mm S . A . 8 . N .
Alleinverkauf bei

Ernst f^ arx ,
Luisenstr . 58 . 14409
Fernruf 3086 .

« r
Ibttilnng DSdchengrn ?pt

E . V .
DonnerStaa . d . 12 . Dez .

abends 8 Uhr
in

im Logenlokal. 14959
Der Vorstand .

Zigarren
kl. Posten nur primaWaare billig an Selbst-
Verbraucher abzugeben

KriegWleihe
w . in Zahlung genommen .Noll , 14923

Douglas straße 7, IL

An sehr gutem
MiMg - u. Abenölisch
können noch einige bessere
Herren teilnehmen.

Pension Fiscl.bacli , Karl -
ftirnfie 6 , nächst Hauptpost.

! görslet |
•
•

- IT. f. W.
m finden sofort *
S3 Stellung durch ES
® eine Vlngcigc im M
M .DeutschenJäger '
« Miinck. en, L
^ KeuSlinstr. 9. jjf

0 Passende S

EeJdenkleider
Seidenmsntel
Seidenjacken
Stidonblusen
Seidenröcke

in crofier Auswahl. 1490-1
Ke ne Ladensoesen ."

HlKtHS
Willic 'mstr . 34 , 1 Tr .

MlM -

Sttckerei -
sowie

Spitzen -Äesie
für Puppen emp -
stehlt. B401I3
EtslkW . Tllii>est! i>,

Kaiserstrahe 38.

Surften i Wen
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von
Karlsruhe » . Umgebung .
Viktoriastrahe 6 .

9871

neue Sendung eingetroffen .

Emil Scbmid ! ! Kons.
KaiserstraBe 209 .

Bakterien
erstkl . Ware Mk . 1 .60
Lrund & Oehtnichen,

Waldstr . L« . Hf. l. 14963

jeder Art.
Nur moderne Sachen ,

Fuchsformen
Alasca -Fuchs

große Auswahl,
mäßige Preise.

Keine teure Ladenmiete .
Wur 12184

Karl- Friedrichstr . 6 ,
I Treppe . K . Schorpp .

Neb :*n Fa . Spiegelt. Wels,
Nähe Schloßplatz . i

!«ulmbacher Ervortbier¬
brauerei sucht zur Ein -
führunfl ihrer Erzeugnisse
mit leistungsfähigen

in Verbindung zu treten .Gefl. Zuschriften n » t. Nr.S8SIa an die Geschäftsit.der . Bad . Presse" .
Heteiligunsr . " " q

Erfahrener Ingenieur ,led .. Anfang 40er, sucht sichmit vorerst IS—20 Mille
an nachweisbar gutem
Unternehmen zu beteilig .,Pacht oder späterer Kauf
nicht auSgefchloffen . An
unt . f . B. 4075 an Rudo . ,
Molle , Baden -Baden , erb.

» MI
Die am 2. Januar und 1 . März 1919 fälligen

Zinsscheine unserer Pfandbriefe und Kommunal"
Obligationen werden vom 15 . ds . Mts .
15 . Februar 1919 ab außer an den sonstigen Elf*
lösungssteilen auch in Karlsruhe bei

der Rheinischen Creditbank ,
dem Bankhaus Veit L. Homburger ,

„ Heinrich Müller ,
der Mitteldeutschen Creditbank (voftn «

Alfred Seeligmann & Co .) ,
eingelöst .

Berlin , den 4- Dezember 1918.

16493

Die Direktion .

Deutsche Hypothekenbank
( Actien - GeseSEschaff ) in Berlin »

Die am 1 . Januar 1919 fälligen Zimssc !: eJne uns ^!l
Pfandbriefe u . Rumimiualoblitratlo 11̂
werden bereits vom 16 . d . M. ab in 14sirl « rutae »■*"

1 ) bei der Filiale der Rheinischen Crsd tbank,2) bei dem Bankhause Hehrich Müller
eingelöst.

Berlin, den 2. Dezember 1918 . ,Der Vorstand '
6348»

Veigrößerungs - Anstalt

Fritz Albrecht
Yorkstraße 10 Telephon 2443

empfiehlt sich für B39428

Usrpcteng nttii Mm We.
Filr solche von gefallenen Kriegern
+ + Preisermässigung . + +

Jss Rechnerei - u . ZHMtiMSgesW

& AeinbM AMj
'
g . M - L. Satiniono »

Atademiestrabe 16 .
hat mit heutigem

Telrpftonnnschliiß 273 ^ .

Zur pfäfligen Kenntnisnahme.
Um den Bedürfnissen meiner verehrl .

Kundschaft der Oststadt und Umgebung
entgegenzukommen , habe ich unterm
heutigen eine

Filiale
23 Kaiserstr . 23

eröffnet und bitte um gefl . Zuspruch .

Ä . Eisner ,
Schuhbedarfs - Artikel

Kaiserstraße IVr . 70 .

Violine - Cello -Zithe»'
Gitarre-Saite«

in besten Qualitäten billigst, bis WeihnacAg
Ü0 •/. Rabatt . SB« 64"

Musikhaus Fidelitas . Wilhelmstr . &

HlatniniesnsLoSfel
In alter anerkannt vorzüglicher Aus¬

führung liefert wieder In größeren Menge«

Meitmanner Brltannlawaren - Fabrik
' W . Sei bei 5864a

Mettmann (Rheinland).

„ . Eheglück ,
"pä . !#Nach zweijährigemFrontdienst au » dem Feld ? W -m

gelehrt , sehne ich mich nach stiller , trauter Hau» ». tfett an Seiten einer gesunden , hübschen , gutsttuier
LebenSge ährtin tauch jüngeren Kriegerwitwe). De„ >
wirtschaftliche Erziehung , vornehme GemutS «
Geistesbildung sichere Grundlagen eines glüal'^Bundes sind. — Ich bin 87 Jahre alt , gesund . *Lj
angenehmen , frischem Ansehen , als Aoteiluno ».̂ ,cincr Großbank in angesehener guter Stellunq^gebildet , und bringe die Eigenschaften mit. die i« Lp
Eheglück meiner Frau wünsche. Ich bitte
tranenövolle Darlegungen , die strengst . Verschwi?,̂ z.
heit unterliegen, möglichst in Begleitung eineS » " iL,
Auch Vermittelung von Verwandten ist aeneliM-
schritten unt. Nr . B4I607 an die . Bad . Presse - ^ -

Lsuf sSn Betciligiinz.
Junger , verh. Kaufmann sucht nachwei ^ '^

gutcö Geschäft läuflich zu erwerben oder
solchem tätig zu beteiligen . BerfügbareS20—-30000 m . Angebote unter Nr . B41L90 an La
Geschäftsstelle der . Badischen Presse" erb

oder
Kap >'^

Ei « «ut erhaltener

Federpritschenwagei'
40—bv Zentner Tragkraft und

Rübenmühl- „sofort sn laufen gesucht. Offerten unt « Är*
an die Elp ed. der . Bad . Preise".

i
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